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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Roft 
Anftalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Senntag einmal, Montag 


außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 
Raum einer ſechstheiligen Petit-Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolffs Telegr.⸗Bureau.) 
Berlin, 6. März. Die Reichsbank⸗Dioidende pro 1877 beträgt 
6,29 pCt. (188,70 M.), nach Abzug der Verzinſung mit 4% pCt. 
bleibt ſomit eine Superdividende von 1,79 pCt. (53,70 M.). 
London, 6. März. Ein geſtern Abend von der nationalpatrio⸗ 
tiſchen Liga einberufenes Meeting in Exeterhall unter Vorſitz des Lord⸗ 


majors beſchloß eine Reſolution, welche erklärt, der Zuſammentritt der] L 
Conferenz ſei fo lange inopportun, bis die Ruſſen ihre Konſtantinopel 


und Gallipoli bedrohenden Poſitionen geräumt hätten. 

London, 6. März. Das „Bureau Reuter“ meldet aus Konſtan⸗ 
Unopel vom 5. März authentiſch: Der Friedensvertrag führt den Titel 
„„Friedenspräliminarien“ und enthält 29 Artikel, deren rie Monte: 
Die Kriegs: 
koſtenentſchädigung beträgt 1410 Millionen Rubel, wovon 1100 auf 
Gebietsabtretungen in Aſien abgerechnet find. Ueber die Zahlung Der 
verbliebenen 310 Millionen ſind keine näheren Beſtimmungen bezüg⸗ 
lich der Zahlungstermine und der Zinſen getroffen. Die Regierungen 
Rußlands und der Türkei werden ſich hierüber ſpäter verſtändigen. 
Die Grenze Bulgariens bildet die rechte Seite des Karaſſufluſſes, das 
ganze Litoral im Oſten eine Linie von Tſchirmen nach Varna, im 
Norden Pirot, welches bei Bulgarien bleibt. Serbien enthält Sjenitza, 
Novibazar und Kranja, Montenegro erhält Antivari, Podgoritza und 
Sputz. Durch Bulgarien wird eine Milltärſtraße angelegt, welche 
gleichzeitig für den Poſt⸗ und Telegraphenverkehr, ſowie für den 
Truppentransport dient. Letztere dürfen ſich jedoch ohne beſondere Er⸗ 
mächtigung nicht in Bulgarien aufhalten. 


Handel, Snbuftvie x. 


"a „Telegramme. 
März, Vormittags 9 Uhr. Waſſerſtand am Oberpegel 
Unterpegel 4,28 Meter. 


Brieg, 6. 
6,84 Meter, am 


Poſen, 5. März. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.] 
Wetter: Schön. Roggen ohne Handel, März 128 nom., Frühjahr 130 nom. 
Spiritus: matter. Gekünd. 5000 Liter. Regulirungspreis — Marz 50,50 
bez., April 51,20 — 51,10 bez., Mai 52 bez. u. Br., April⸗Mai 51,60 — 51,50 
5 Juni 52,60 bez., Juli 53,20 Gld. Loco Spiritus ohne Faß 

05 d. 


[Nuſſiſcher Goldzoll.] Einer Circulärverfügung des ruſſiſchen Zoll⸗ 
Departements entnehmen wir, daß den Zollämtern anbefoblen worden it, 
bei Zollzahlungen in Goldvaluta auch ganze Imperiale zum Preiſe von 
10 Rubel 30 Kop. entgegenzunehmen. Das Minimalgewicht für ganze 
Imperiale aus der Zeit der Regierung der Kaiſerin Catharina II. (88. Probe) 
iſt auf 3 Solotnik 4 Doli, und aus der Zeit der Regierung der Kaiſer 


60 Paul I. und Alexander I. (94% Probe) auf 2 Solomik 80 Doli ger: 


mirt. Imperiale, die dieſes Minimalgewicht nicht erreichen, können nur mit 
Zuzahlung für jede fehlende Dolja angenommen werden und zwar beträgt 
die Zuzahlung bei den Imperialen von der 88. Probe (Kaiſerin Catharina II.) 
3½ Kop. und bei den Imperialen der 94%. Probe (Kaiſer Paul I. und 
Alexander I.) 3% Kop. für jede fehlende Dolja. 


[Petroleum.] Mit Bezug auf den gewaltigen Concurrenzkampf, welcher 
ſich gegenwärtig in den Vereinigten Staaten in der Petroleum⸗Branche vor⸗ 
bereitet, ſowie über die Lage dieſes Geſchäftszweiges im Allgemeinen, ſchreibt 
man der „B. B.⸗Ztg.“ aus New⸗Pork: Die neue Union der Oil Producers 
ſcheint einen harten Kampf gegen die monovolſüchtige Standard: und die 
Pennſylv. Eiſenbahn⸗Company zu führen. Die Bill bezüglich der Conceſſion 
der großen Routen⸗Linie, welche den Standard Ring ſprengen ſoll, hat die 
erſte Leſung in der Pennſylvaniſchen Geſetzgebung paſſirt, und es 
werden nun vom Ring die größten Anſtrengungen gemacht, um ſie zu 
Fall zu bringen. Man hofft jedoch, daß die in früherer Zeit übliche Be 
ſtechung diesmal nichts fruchten werde. Die Pennſylvaniſche Eiſenbahn bildet 
freilich einen mächtigen Alltirten der Monopoliſten, denn fie kämpft zugleich 
mit für einen Theil ihres bisherigen Beſitzes. Man ſucht ſogar die Stadt 
Philadelphia ſelbſt zum Parteigänger zu machen, indem man ihr den Verluſt 
vorhalt, der fie mit Ablenkung des Oel⸗Transportes von der Eiſenbabn treffe, 
allein die Vortheile der Rohrleitung ſind für die Conſumenten ſo große, 
daß die Volksvertretung das ſpecielle Sonder⸗Intereſſe der Stadt nicht be⸗ 
rückſichtigen kann. Der Landtag hat nur zur Bedingung gemacht, daß die 
inie in Philadelphia ausmünde. Die Oelpreiſe haben etwas angezogen, 
die Oelbeſitzer haben aber inzwiſchen den Plan gefaßt, den Erie⸗ und den 
Geneſſee⸗Canal zum Verſchiffen ihrer Oele zu benutzen, womit eine Erſpar⸗ 
niß von 1% Doll. per Faß erzielt würde. Ganz coloſſal hoch iſt nament⸗ 
lich die Fracht in der Nähe der Oelquellen: von Olean bis Buffalo 4. B. 
SCH man auf dem Canal nur 13 Cent per Faß, auf der Bahn 125 Cent. 

m das Oel den Canälen zuzuführen, ſollen Röhrenleitungen dahin gelegt 
werden, wofür ſich bereits Geſellſchaften in Newyork und Pennſylvanien gebildet 
haben. Man ſchätzt die Production der nur 2 bis 4 geographiſche Meilen 
von dem Geneſſee⸗Canal entfernten Quellen auf 10,000 F. täglich. Von 
dieſem Oel ſoll faſt die Hälfte aus Mangel an Transportmitteln und Lager⸗ 
behältern verloren gehen. Nach Vollendung aller Oel⸗Linien werden 
die Preiſe weſentlich herabgehen und beſtändiger werden. Ein (Aus: 
ſchuß iſt niedergeſetzt worden, um den Gegenſtand weiter zu verfolgen. 
Inzwiſchen nimmt die Geſellſchaft der Röhren⸗Leitung (Seabord Pipe Line) 
guten Fortgang. Man hat die ſchwerſten Hinderniſſe beſeitigt und pa 
mentlich den Beſitz von Eiſenbahn⸗ und Straßen⸗Uebergängen da geſichert, 
wo ſolche nicht zu umgehen waren. Die Linie wird von Parker am Alle⸗ 
gbany ausgehen und an der Curtis Bay bei Baltimore ausmünden, wenn 
nicht die Volksvertretung die Richtung nach Philadelphia vorſchreibt. 10,000 
Bürger der weſtlichen Gegenden haben nun eine Petition zu Gunſten der 
erſteren Linie an den Senat gerichtet. Ebenſo haben die Pittsburger 
Großbändler eine Verſammlung deranſtaltet, welche ſich zu Gunſten einer 
völlig freien Linie ohne jede Beſchränkung ausſprach. In Canada, in den 
Black Hills und in Californien ſind neue Petroleum -Ousllen endeckt worden. 
Die in Canada lohnen ſich bisher noch nicht beſonders, die in den Black 
Hills find noch nicht genügend unterſucht, aber im Goldlande ſollen wirklich 
gute Petroleumquellen entdeckt worden ſein. Ein neues Oelgebiet iſt ar 
bei Betrolia in Pennſylvania entdeckt worden. Die eiſte dort erbohrte Quelle 
lieferte täglich 1000 Faß. > 


Eonenrs-Eröffnungen, ` 
Ueber das Vermögen des Handſchubfabrikanten Heinrich Hubert zu Halber⸗ 
ſtadt. r 16. Februar. Einſtweiliger Verwalter: Kauf⸗ 
mann Engelmann. Erſter Termin: eh — Ueber das Vermögen 
des Manufactur- und Garderobenhändlers Iſidor Cobn zu Ketzin. Zahlungs⸗ 
einſtellung: 25. Februar. Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann Eduard 
Julius Koblitz. Erſter Termin: 8. März. — Ueber das Bermögen des ver⸗ 
ſtorbenen Kaufmanns Carl Heinrich Zimmermann, in Firma Carl Zimmer⸗ 
mann zu Meerane. Erſter Termin: 30. April. — Ueber das Vermögen des 
Tapetenhändlers und Fabrikanten Carl Friedrich Wilhelm Bruns, in Firma: 
H. Bruns in Berlin. Tag der Zablungseinſtellung: 27. Februar. Einſt⸗ 
weiliger Verwalter: Kaufmann Brinckmeyer. Erſter Termin: 15. März. — 
Ueber das Handelsvermögen der Handelsgeſellſchaft Holzmann und Seckel⸗ 
fon, ſowie über das Privatvermögen der beiden Inhaber Selig Holzmann 
und Siegmund Seckelſon in Berlin. Tag der Zablungseinſtellung: 24ſten 
December 1877. 5 ei Verwalter: Kaufmann Dielitz. Erſter Termin: 
16. März. — Ueber das Vermögen des Zimmermeiſters Rudolf Raue in 
Berlin. Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann Sieg. Erſter Termin: 15. März. 
Ueber das Vermögen des Kaufmanns A. Alexander zu Neuſtettin. 

. 1. Marz. Einſtweiliger Verwalter: Buchhändler — 
ckſtein. Erſter Termin: 11. März. — Ueber den Nachlaß des zu Senften⸗ 
berg verſtorbenen Kaufmanns Robert Welſchke. Zahlungseinſtellung: 
1. September v. J. Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann Theodor Schmidt 
in Spremberg. Erſter Termin: 28. März. — Ueber das Handels Vermögen 

der Commanditgeſellſchaft, in Firma: Kraſting & Comp. zu neie 

b 


über das Privat⸗Vermögen des perſönlich haftenden Geſellſchafters Theodor 
Immanuel Kraſting zu Grabow a. O. Zablungseinitellung: 28. Februar. 
Einſtweiliger Verwalter: Kaufmann Heinr. Chriſt. Burmeiſter zu Stettin. 
Erſter Termin: 14. März. 


[Patent⸗Ertheilungen.] Selbſtthatiger Schmierapparat für Dampf⸗ 
cylinder und dergleichen mit Regulirſchraube in Form eines Vielweghahnes: 
R. Latowski in Oels. — Hubzähler: C. Schwannecke, Mechaniker in Berlin. 
— Erpanfionsfteuerung für Dampfmaſchinen: F. Quatram in Berlin. — 
Univerſal⸗Wälzmaſchine für Uhrmacher: C. Beſcherer, Uhrmacher in Zeitz. — 
Rechen maſchine: Ed. Menzel und Ingenieur Ed. Dälen in Düſſeldorf. — 
Saugflaſche mit pumpenartigem Einſatzſtück: H. Härtel, Bandagiſt in Breslau. 
— Ligroine⸗Kochapparat: L. Runge, Mechaniker in Berlin. — Rotations⸗ 
ſtück an Hinterladern: von Dreyſe, Gebeimer Commiſſions⸗Rath in Söm⸗ 
merda. Freifall⸗Seilbohrer mit felofttbätiger Drehung des Meißels: SE 
von Sparre in Dortmund. — Einrichtung an Eiſenbahnen zum Zwecke der 
Vermehrung der Angriffspunkte der Triebräder und Verminderung der An⸗ 


griffspunkte der Laufräder: W. Reble in Moskau. — Schräm⸗ 
und Schlitzmaſchine: C. Hoppe in Berlin. — Wellenkuppelung für 
Transmiſſionswellen: M. H. Kernaul, Fabrikant in Berlin. — Zwei⸗ 


cylindriger Gasmotor: F. Kindermann, Werkführer in Magdeburg. 
— Doll : Waſchmaſchine; V. Weiß, Fabrikant in Langenſalza. — 
Neuerungen in der Fabrikation und Herſtellung des koblenſauren und 
doppeltkohlenſauren Natrons und deren Nebenproducte, ſowie in den ange⸗ 
wandten Apparaten: E. Solvay in Brüſſel. — Ziehvorrichtung zum Betriebe 
rotirender Gebläſe: J. H. Zimmermann, Maſchinenfabrikant in Neuwied. — 
Claſtiſche Riemſcheibe: L. Starck in Mainz. — Holz⸗Hobelmaſchine: H. Budel⸗ 
mann u. J. F. Ahlers in Bremen. — Getreideputzmaſchine: J. De ins 
bottom u. E. Huthinjon in Liverpool. — Schloßgebäuſe, insbeſondere für Koffer 
beſtimmt: C. Hofmann, Satiel⸗, Geſchirr⸗ u. Reiſerequiſtien⸗Fabrikant in Carls⸗ 
bad. — Apparat zum Meflen von Getreide u. anderen körnerartigen Maſſen: H. 
W. Baxter in Brixton Hill, England. — Dampfmaſchinenſteuerung mit ber 
änderlicher Expanſion im Vor: und Rückwärtsgange bei conſtanter Vor⸗ 
eilung mittels entlaſteter Schieber: L. Uhmann in Dresden. — Verbeſſe⸗ 
rungen an den Formen der Schriftgießmaſchinen: Th. Maſon in London. — 
Ofen zur Fabrikation von Stahl und anderen geſchmolzenen Metallen: A. 
Penſard in Paris. — Vorrichtung zum ſelbſtthätigen Vorfübren der Nadeln“ 
an Nadelſtampfmaſchinen: H. F. Neuß, Fabrikant in Aachen. — Beſeſtigung 
— ra bei Wagenrädern für Eiſenbahnzwecke: C. Keſſeler in 
erlin. 


Verantwortlicher Reda teur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


